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Nr. 4 CLUB-NACHRICHTEN DER SEKTION BERN SAC 5

Spittelweid-Pohlernallmend - neben dem Burghügel vorbei hinauf zur Strasse nach
Höfen. Rasthalt. Weiter über «Giebel» an Bestimmungsort. Auf einen aufgeschlossenen

und disziplinierten Marsch legen die Veteranen Wert!
Mittagessen: 13.00 Uhr (Suppe, Pastetli, Bernerplatte, Dessert; Pr. 6.50 ohne
Bedienung). Abstieg nach Vereinbarung nach Seftigen (etwa 2 Std.) oder nach Ueten-
dorf (etwa 1% Std.). Ankunft in Bern HB 19.46 Uhr.
Anmeldung für das Mittagessen und das Kollektivbillet (Pr. 4.10, Bahn und Auto)
sind spätestens bis Freitag, den 6. Mai, 18.00 Uhr, an Rob. Baumann, Laubeggstrasse

190 (Telephon 4 09 67), zu richten.
Die Zusammenkunft findet bei jeder Witterung statt.
Besammlung und Abgabe des Fahrausweises von 7.30 Uhr an in der Bahnhofhalle
gegenüber der Wechselstube.
Den weniger marschtüchtigen Kameraden empfehlen wir die Weiterfahrt nach Thun
und von da mit Auto bis Wahlenbrücke (Thun an 9.03 Uhr, Thun Auto ab 9.35 Uhr,
Wahlenbrücke an 9.54 Uhr). Marschzeit bis Weiersbühl etwa 20 Minuten. Rückfahrt:

Wahlenbrücke ab 18.11 Uhr, Thun an 18.35 Uhr, Thun ab 18.43 Uhr. Bezüglich

Fahrausweise für die Strecke bis Wahlenbrücke gibt der Unterzeichnete
Interessenten vor Abfahrt in Bern gerne Auskunft. Rob. Baumann, Veteranenobmann

DIE SEITE DER JUNIOREN
Monatszusammenkünfte :

Am 27. April zeigt uns Herr Max Lenherr um 20 Uhr
im Glublokal seine Farbenphotos : Streifzug durch die
Jahreszeiten.
Die letzte Monatsversammlung dieser Saison findet am
25. Mai im Clublokal statt. Herr Neuenschwander
zeigt seine prächtigen Aufnahmen: «Es Hämpfeli Bärg-
blueme».

Reserviert diese beiden Abende. Clubmitglieder sind zum Besuch herzlich eingeladen.
Monatsprogramm : 1. Mai Kletterkurs am Spiegelberggrat

21./22. Mai Chemifluh (Zeltbiwak)
Neue Adresse des JO-Chcfs : Sepp Gilardi, Chutzenstrasse 65, Bern, Telephon 5 39 94.

BERICHTE
Aus dem Kreise der Veteranen

VeteranenWanderung über den Neusclielspass, am 11. Juli 1954
Die vorhergehenden Tage hatte es - wie fast regelmässig diesen Sommer - stark
geregnet. Der Wetterbericht für Sonntag, 11. Juli, lautete nicht sehr zuversichtlich,
aber doch immerhin auf «etwelche örtliche Aufhellungen möglich». Unser Tourenleiter

und Obmann, Rob. Baumann, stand deshalb etwas unschlüssig am Bahnhof
und glaubte sicher eher an Rückzug nach Hause, statt an Ausführung der Tour,
denn der Himmel war stark bedeckt. Aber die zuversichtlich eintreffenden 13
Teilnehmer hatten ihm bald die nötige Dosis Optimismus eingespritzt, und so fuhren wir
wohlgemut Freiburg zu. Hier stellte die GFM zuvorkommend einen direkten Wagen
mit Anhänger für die weniger Pressierten bis Schwarzsee zur Verfügung, und schon
rollten wir bei hellerem Himmel durch satte Auen dem vielgenannten Ausflugsplatz
zu. Kaum angelangt, brachte uns die Sonne die erste und einzige Aufhellung des
Tages, und fröhlich genehmigten wir im Freien ein zweites Frühstück, gewürzt
und interessanter gestaltet durch Hrn. Dir. Türler, der uns in launiger Art über
Gegend, Sagen und Personen orientierte. Dem Berichterstatter war jenes Geschehen
neu, in dem in grauer Vorzeit die Hirten der Gegend die Hilfe der Kirche herbeiriefen,

um von einer grausamen Schlangenplage befreit zu werden. Die Hilfe kam,
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